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Montags , den 12 ^ December i ?85

llrrter Sr . Könrgl. Ma)kftar von Prcussm re. rc.
Unsers allergnädlgsten Königs und Herrn aLerhöchsten

Approbation, und auf Dero Special - BeM.

..--iS

IM?

« LU

Wöchentliche OstFriestschs

Wtze « Md NllchnWn
von allerhand , zum gemrmeuBesten überhaupt, auch zur

Beförderung Handels und Wandels dienendenSacher«

Avertissements.
Es hak ein gewisser » »« Dehrisch aas Oaatzig dem Hofe ein van ihm entdeck«

tcs PrKrvar!» Mid Curakiv .Mittel für die Pferde , «rSfoet , mit der Versichernag,
daß durch den Geirauch desselben , die damit gefutterten Pferde nun seit 12 Jahren von

IrnürkheUen befreyet geblieben , und vorjüqlich - ie so gefährliche Drüse geheiket,
M Verhütet werbe. ES dOchrt HM Mittel daM > M « de« Pktrden aKmahl

4 Ws«



4 Wochen im Frühjahr , und 4 Wochen lang im Herbst , auf das erste Futter , und den«ngefeuchttcen Hasser, eine , von den Stengeln «bgestreiste kleine Handvoll des Ktabwurtz-Krautr streue , weiches j » de» Apotheüen unter den Nahmen Abrmanum bekank ist.Da nun die in diesem Jahre eingefallene viele Näße , und das zum theilfeucht eingebrachke unreine Fmker , am die Gcsm-dheit oer Pferde nachcheiiige Wür«jungen befürchten läßt , hierwier er aber dieses Slabwurtzkraur eine vorzüglich h - ifsameÄrtzeney scyn soll ; so wird bin Einwohnern dieser Piovu^ hiemit in Gemäßheit Sr . Kö«nial . Majisiäk all - rqnädigsten Neftriprs , 0. d , Berlin , den Lzsteu Ortvder a. c. hiemitempfohlen , mit diesem Mittel Versuche aiizufttllea , und vom Erfolg den Obrigkeiten,zur ferneren Berichts- Erstattung, Anzeige zu thun. Wvbey dem Pnblrco zugleich be¬kannt gemacht wird , daß die Srabwurtz hier zwar nicht will - wachse , aber doch öfters inden Gä ren des Landmanas angekroffen werde, und im Piattdeutscheu Oevermrd auchAmbruuk , «ach den verstümmelte» Holländischen Nahmen Averour genannt werde , sichauch leicht durch das Stecken der Ableger in Aussäung des Saamens sortpstantzen lasse.Aurich den Listen Nov . 178s.
König !. Preuß. Ostfr. Krieges > und Domameu » Cammer.

2 In hiesiger Provinz sind exclusive des Militair Standes vom iten Advent^ 784 bis 178? gerrauet 857 Paar , geboren 3210 gestorben 28 ? i . folglich find indiesem Jadre Z9Y Personen mehr geboren , als gestorben , und in Vergleichung gegenras vorige i ?84ste Jahr 42 Paar mehr getrauet , auch 82 Personen mehr geboren,sodann Z77 weniger gestorben . Signatum Aurich am 2ten Decbr. i 85.König !. Preuß. Ostfr. Krieges - und Domamen - Cammer.

Sachen, so zu verkaufen.
r Oie Herren Aelterleute und Vorsteher des Gasthauses zu Emden find re«folviret , das von des Fecke Kreys nunmchro verstorbener Ehefrauen hm ührende an derneuen Strasse in Comp. 22 . No . 52 . stehende und auf 320 Guid.Ostfriesisch gewürdigteHaus , sodann eine im Siebengange in Comp . 6. belesene und auf so Gslben taMeWohnung durch dasiges Dergankungsdepartement am 2 . hken und töten Dceemb . t/dZöffentlich zum Verkauf auspräscntiren und im lezrern Termins dem Mristbicteuden !oß>schlagen zu lassen.

Des weykand Havptmauns Garrelt Hengea Kinder und Kindes Kinder , die
Jungfer A . C. Hengen et Cons. zu Emden sind gchovnen , ihre daselbst an der Burgfleas«
se in Comp . 4 sub Nris. 29 . und zo. neben einander stehende beyde Hänfer ebenfalls ams . 9 . und i 6tea Drcemb. ryZr öffentlich feilbieten und loßschlagcn zu lassen.

2 Vermöge zu Oldersum und Leer affigirte « Subhastationspatenti, sollen die»an weyl. Peter Rorlfs und TricntjeH-nrichs nachgelassene zu und unter Oldersum belege««r Immobilien , als :
D Ein Haus nebst grossen Obst « Garten.
2) Ein Hans , nebst kleinen Obst - Garten.
3) 2 Diemarden Landes auf her Wester Hamich, so von vereidete« raxalore» ans

rch.
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rch , 2zco fl . 625 und Z2 ? fi . in Golde , gewärdiget , am rstsn Md r^ terr Der. ' auf
dcr BerichMabr und am ysten erasd. in des Ausmieners Hl-nrich Ottc« Egberts De«
Hänfling zu OlSerzum des Nachmittags I Uhr , Behuf der Theilmrg , öffentlich feilge«
bok n und m> lctz .esTernuno dem Meistbieleaden , salva apprvbatioue ri adfubicatwne
Judleit zugefchlagen werden.

Subyast >rtsnr . Csndikiones find denen Patenten beygefüget und könne»
ielbige Key ermeldre« Ausmiener , mit mehrererMuffeinspicrret und für die Gebühr Ab¬
schriftlich abgefodm werden.

3 De« Kaufmanns Alcke Ammen Becker in Stedesdorf belesenes Haus cum
amiexis , welches eiölrch auf 2065 fl. in Sold gewivdigtt worden ; sodann ro Nuten
Morastauf der nms » Gnade , auch Kirchen , und Begräbuißstellen in der Skedesdorssec
K-rche , und auf dem Kirchhofe : soll am bevorstehenden rzlen Kecbr . auf dcm Stadt-
Hause in Esens des Nachmittags um 2 Uhr rum zten und letzten mal öffentlich durch de»
AMmener Kicken ftcmret werden. Die konditiones nebst Documentum Taxationis,
samt dcm Suddastarrvnkpatcnke , find bey dem «mt- und Stadtgerichte hieselbst affigi¬

eret , und könne « daselbst sowol , als be, dem Slusmiener gratis eingesehm werden. Zur
Nachricht dienet , baß im 2ten Termin» zoos Gl. in Gold geboten wsrdea.

4 Op ^ oenbckag äcn 14 Oec. 1785 . 22 ! ckoor k^ a^elaar Vcr-
-lce er Öons. opsnr !^ crp cks öeurzfcnfrr ! ec Lmclcn an cic ^Icetisrieckencke
punl^L vsrkoAl vorclcn , een Ouanritelr Ll

' lcrbcils Ooftrccre l 'arve ec
k<2ZAe , ^ nr OsLLÜ/iA >iec ir ßelisve rer l ^ ci cn plsacz mclcken»

5 Weyl. Hero Lölings Erben sind Theilungshalber gesonnen ihre ju Leer brles
Me Häuser als:

1 ) Ein Haus zwischen den beiden Brunne».
2) Ein dito am alten Markte.
z) Ein dito bei der Wester Schüttkafe?
4) Ei » dito in der Campsiraffe und noch

Tin dito in der Osterstrasse belegen , am rrsien Decemb . anstehend zn Leer
auf der Schule öffentlich verkaufen zu lasse«.

Vermöge des zu Aurich und Emden affigirten Subhastations Patent»
soll das zur Concurs Masse des Kaufmanns Lambertus Ketkwich gehörige hieselbst in der
Ollerst-aße belegen» Haus cvm Anueris, welches von vereidetes Taxatoribus auf zsco
Gu' deu taxiret worden , in 3 Terminen , als den ; ken Nov. roten December c . und 7ten
Jan ? 86 öffentlich verkaufet werden. Die Condikionen sind denen Subhastations»
Patenten bcygesüat, und können in Abschrift für die Gebühr abgefodert werde«.

Signatum Aurich de« systrn September 172 ; .

7 Bey dem König! . Amtgerichte zu Leer sollen in Sachen Concursu« des
Kaufmanns Johannes Sanfter und dessen Ehefrau zu Leer Credttsres, besagter Eheleute»
Immobilien , als:



1) Das große Wohnhaus nebst Scheune, , PaEaus und Garte«, tsxiret
auf 4800 Gulden in Gold.

2) Das kleine dahinten belegene Haus, mit Garten auf 1200 Gulden in
Gold gewürdigct,

tz« - reyen Licitations Terminen, als den 26 Sept. 26 Nsv . 1785 und r Febr 1785,
auf hiesigem 'Amthause öffentlich feil geboren werden , Liebhabere könnensichdaher alt»
denn ein kruden, , ihr Bok crüsnen und gewärtige«,

'
daß »n letzten Termins dem Meistbie¬

tende « der Zuschlag geschehen, und nachmahls niemand weiter gehöret werden wirb. Die
Taxe ist denen Subbastanons - Patenten , welche bmm An -tgenchke zu Leer uvdEmde«
a figirit, beigcbogen , und können die besfällige konditiones bey dem AotmienerSchelten
kiuge -ehen und gegen die Gebühr Abschriften genommen werden - Leer im Amtgerichk, den
iLZulyi785-

8 Vermöge erkannten Patent ! Subhastationis sollen6 Diemateu adelichFrey-
Hand unter Dmiforde belegen- zur Eoncurs-Maffe des Kautmsnne Alcke Ammen Becker
zu Sredekdorff gehörig , auf 63z: Rthlr . 9 sch. taxiret, in dreyen LicitanonS - Teminkti,
den t6 Nov . 14WN Decbr . 1785 und Uten Ja». 1786 öffentlich tu WiNmuad selige-
Horen und im letzten Termiyo dein Meistbietenden zngczchlagea werden .̂ Sign . Wittmund
im Arntgerichte, , den n Ott. 1 785-

y Da der auf den r-zten Octoker einfallenöe letzte Eukhastations- Ternilu
des Peter Theeffen Heerdes, Haneborg genannt, unter Suurhusen , wobey g §> Grasen
kavdes gehöre », und welcher auf 508 Gl. taBret worden , sodann 8L Grasen Stückland,
soauf 222 Gl . 15 Sk- gewürdigetworden , bis auf den e 6 December nachstk . verleget
worden , Als wird das Publicum davon hiedurch benachrichtiget» und zugleich die Liebha¬
ber aufgefodert, am i ü Decemker zu Hinte sich einzufindrn , ihr Bok zu erssneo, »nd zu
gewärtigen, daß dem Meistbietenden, sirlva adjudicarionr judiciali - derZuschlaggeschehe.
Die Patente und Taxe finden sich an der Anttgenchcs- Stube zwHmden, sodann zu Hinte
und Pewsum afsigirt ; es können auch die Verkaufs Conditwnes bey dein Ausmiener
Arms gegen die Gebühr in 'Abschriftabgrfodertwerden ..

Auf gerichtlich erkheiltes Decretum de alienando soll das des weyl . Ecine
Vusmanns Erben zuständige , hirsclbst in Leer vorn in der Osterstrasie stehende Haus mit
dem dahinten belegenen Garte» , sodann z aus der OsterGaste und 1 aus das grosse
Feld belegenea Acker , welcher von . Remt WetS und I . H de Buir heimlich gcbrsuchtt
werden , und zu rejp. 4022, 420 jnnd iSo Gl. in Gold gewürdigek worden , nebst eia ,
Kirchen S 'istrlle in der Lutherischen Kirche subNro 27 . in dreien Lkcitativnsrerwinen von
14 M 14 Tagen , nemlich den 17 und aisten Nov . und rü Decemb. cur . öffestlickjim
Amshauft ausgrboten , und rm lezten Termino , bis auf gerichtlich' Approbation , dein
Meistbietenden zugeschlagen werden . Die konditionen , welche den Verkanfspatenren
angebogen worden , sind bei dem Ausmiener Schelten einzusehen , auch für sie Gebaren
M Abschrift zu haben . Sign. Leer im Amtgerichteden 24 Ott. 173 ; . Möller.

n Dir Herren guaMittk. Bürger Weert PoppM und Iacvb Herkes F^



zcher , Wösten am 15 Febr. zukünftigen Jahres , ihren gemeinschaftlichenHerrd Landes

«uf deinWestermarscher Neulande , groß z i Diemath des besten Kleylandes , welche : von

Gerd Janssen Schipper heuerlich benutzet wird , zu Norden im Weinhause öffentlich
verkmfen lassen. Zur Nachricht dienet , daß die Daukanden im Herbst 1786 . und die

Grün Landen nebst dem Hause , May 1787 m Gebrauch angetreten werden können.
^

12 Des weyland Duchdrukkers I . Drantgum Frau Wittwe zu Cmden ist srey-

»istig resolviret , das daselbst auf der südöstlichen Ecke der grossen Strasse UmDclft in

Ecmp z . N . k stehrade ansehnlicheHau » zum Zeichen A. D . L . durch dasiges Vergan¬

tung« - Departement am 16 . 2z und zs . Dec. 1785 öffentlich zu« Verkauf aurprä«

featirea zu lassen.

Der Herr Vierziger Z . BSdccker , als Bevollmächtigter des Herrn ' C'

l Brandligt,ist entschlossen , da« zu Emden «m der Pelsterstraffe «, Eomp 2 . No . 4stehen«
j de ansehnliche Haus cbenrallr am 16, 2Z und zo Decemb . r785 öffentlich auspräskE
' rea und dem Meistbielenden loßschlagenzu lassen.

6cm «1cke 5llcck Vecrtißer I . Lästerer cn ckellclls Reecke p .eeckcrcN

rro ßerelslvecrc haar vcl ^ re^ lcic c« loLzui ^cle , ckoor ^ckippcr Willem

Kälmo lasli ^evocräc , rl» nz ror Lmcken in cke Valclcr Del5c IcA-

ßenclLZin^ scliip » cke Zulker Petronells Aenasmc pl. min. ballen

Zroot en t Z / sar oucl mcr koe ^ kooriAe Lscstcrcn cn (i,ercecllclr 2ppcn
«lovr lier Ver^anrine - s Departement op ckcn16 . 2 ) en zv Dec . inL-

Zcl^ i uikprsescntccrcnen clen lvleelihiccicnclcn verkoopcn ke laaren.

1 ; Hinrich Visser wist ans nachzusuchenden ConsevS , zo Grase » La - ^ unter

Westerhusen aM den 14 dieses m Hinte , in de« weyl . Vögten Lorniins Wittweu Häuft

öffentlich verkaufen lassen.

14 Da der a»l den 1 6ten Dec. anstehend eivfastende leite SubhastatioMerinirr
des Peter Theeffen Heerds Hanebarg genant , unter Suu -Husen , groß z ? Grasen und

A Graß Stückland resp . .-uf 50z Gl und 222 Gl . rL st. gewürdigtt, aus bewegeden

Ursachen auuocb b>ß auf den 2osm , Jan . 1786 verleget worden ; so wird das Pubiieum
davon hiedurch benachrichtiget . und zugleich die Liebhaber aufgesvdert ^ am LostenJan.
ßch zuHinte elnßnden , und ihren Dotteil zu suchen.

1 ; Am 28st-m curr. will der Kirchverwalter in Oldersum , die bei der daßgew
Kirche siebende Escheubäumeverkaufenlaffen: als-

1 von 28 Fuß lang , dick z Fuß
' i von r yz dikü dito , dick3 dno ^

^ ^ r von 22 dito dito , dick dito , Liebhaber können sich an oben bestimmten da-
m Morgelis u,m . l«i Uhr zu Oldersum kinstriden und kaufen.



§ 68

16 Des Peter Janssen von Hiele Ehlen öffentlich angekaufter HeerdlanLesgroß88 Diemakheu uebst Zubehöruugen io Blunoorf belegen , soll am 2Ksten dieses desSeachmirtag « um l Uhr m des Vögten Harcubttg Wohnung zu Berum , wegen nichthemhlte Kaufgeloer , öffentlich verkaufet werden.

Jan Mencken will sein Haus nebst Garten im Zten Rotte der OstermaffchSerumer Amts belegen , am 2ysten diese« , des Nachmittags um i Uhr in des VögtenHarenberg Wohnung zn Berum , öffentlich verkaufen lassen.
17 Otje Janssen Erben zu Holtland , wollen ihr Haus mit einem grosse«Warf Md übrigen Annexen, am 29stm Oecbr in des Gastgebers Oiccke Meyers Be«

Hasssng daselbst verkaufen lassen. Die Londttisne» sind Lei dem Ausnuener Schrödereiazuseuhes und für die Gebühr abschriftlich zu haben.
r 8 Es wird hiemit bekant gemacht , daß die zur Concors . Masse des JoachimMienrs.ukgehörige, in der Mühleuaffecuran; Casse mit i iLco Gl. holl, versicherte,und auf dem Oberahm stehende Weizenmehl und Peldemühle , mit dem Mühlenhsuse,Scheune uud Gatten meistbietend bev bessendcr Kerze verkauft werden solle , und dazuTerminus auf Len irren Jaa»ar . künftigen Jahres angesetzet' sey : wes Endes Liebhabersich den» vor diesem Gerichte einzusiaden , und der Becgantungs . Ordnung gemäß j«kaufe « emgclabe « werden . Die Sudhastationsesnditiones könne» vorab in dem Gerichte,oder auch bev dem Ausmiener Gans zu Gödens eirrgescheu werden . Gödens am Hoch«

tzräfl. WebeWen zum Oberahm xerordkelemLandgerichte den rstenOttober 1735.
iK Oes Fuhrmans Johann Giebels Janssen Haus so von Johann Esters ke«

wohnt wird , sodann r Maunrs Kucheusiz im Stuhl No. 94. und Frauen Siz im Stuhl,.N . §s . der Kirche zu Wiumund , ferner
Des Minger Müllers Haus au der Kirchstraffe in Wittmund , auch
Des Omme Janssen Warfstätte bey oem Otterdeich bei Berdum , wofürloo gmthlr. geboten , und ,
Weyl . Otte Wiiken Warfstätte z» Blersum , sollen am s8ste« Decemberi«Wittmund öffentlich verkauft werden. '

Uhlrich Siebrand will sein im Hafen vor Carolinen Siel liegendes Schmeck«
schif 36 Rocken kästen groß , mit Schifsgeräth versehen , am 29sten dieses um 2 Uhr
aus Carolisenfiei in des Kaufmanns und GastwithS Gregorius Rickless Kruses Haus ö!-
^ntlich verkauft « lassen. .

20 Des Jhmel Eiben und Ehefrau zu Dammsum kelegener und eidlich
auf ' 5-Os Gulden gewürdigter Platz cum ansrxis soll am bevorstehenden27M
Dscemb -r des Nachmittags um 2 Uhr öffentlich auf dem Stadthause in Esens
zum zweiten mal durch den Ausmiener Euckcn licitiret werden . Die Eondttw«
Vs sinh dem Subhaji-tionspateute bepgebögens und an dir hiesige «Mt- und Stadt«

gericht»«



§6-
g -richtsstuben, wie auch bey demDornumer Gerichte affigirt, und daselbst sowohl, als
bcp dem Ausmiener gratis einzusehen , auch bey ieztcrem für die Gebühr in Abschrift z«
bekomme». Im ersten Termins ist nichts geboten worden.

21 Cornelius Peters Cremer und Jan Eden Bäcker , als Bevollmächtigte
des Schiffers Eitert Jobs auf der Juist , wollen am 2 Januar . , 786, das am hiesige»
Sie! liegende Schmckschif, die z Gebröders genannt , zo. Rokken Lasten groß , wel¬
ches für 2 Monathen aus der See gekommen, zu Norden im Weinbaus - öffentlich ver¬
kaufen taffen.

22 Da in termino Sabhastationis den steu Decemb . auf dem Amthausrz»
Leer ; niemand eia ansehnliches Both , auf des Beread Hauw rn halbe Haus mit Warf
cum anacxis auf der Her am Deich , hat thun woöen , so dienet hiemit zur Nachricht
baß ein anderweitiger Terminus zur Subhastatron vorgedachten immobiiis auf den 28»
Dec . a. c. zu Buude in des Wogten Appeldorns Behausung anberghmet worden , wo¬
hin sich alsdenn Kauflustige zu verfügen , und der Meistbietende den Zuschlag zu gewär-
ligen hat r deßfällige EondMoses sind bei dem Ausmiener Schelten zur Einsicht und ab¬
schriftlich zu erhalten.

2z Vermöge von dem Freyherrlich -DoruumschenGerichterlassenen und daselbst
«ad bey dem Amtgericht zu Esens sssigirteu Sudhastatious Parenn sollen die zurtzoncues-
Masse des Bürgers und Leinewebers Jhuo Peters zu Dornum gehörige Immobilien, als

1 ) ein Haus und Garten an der ÖKerstraße zu Dornum auf
2) ein Haus und Garten a« der MühlemReihe daselbst auf
Z ) ein Diemat Landes aus
4) e >» halbes Diemat Erbpachts- Land auf
5 ) ei« halbes Diemat adlich freyen Landes auf
6) ein halbes Diemat sogenannten StMeabaum-Lanbes auf
7) eine Manns' Kirchensteke in der Kirche zuDornum auf
8) eine FraLkN ' Kirchenstelle Sa selbst auf
y) 2 To temGräber auf dem dafrgen Kirchhofe auf

«ach Abzug der Laste» von beeydigten Laxaroribus gcwüÄiget , in öreysn Liisttatisns- Ter¬
minen, als de« 29 Dec. a. c. , den r § Jan. und h Fedr. 178s öffentlich fejlgchoren«M
im ktztk ! n Termino den Meistbietenden zugeschlagen werde» . Der Tarations - Pian und
die Conditisnes sind den Subhastütions-Patenten abschriftlich bcygrschloffen , können auch
bcy dem Ausmiener LerenS mit mehrerer Muße eiugefthen und allenfaSs für die Gebühr
«bfchrilkiich erhalten werde«. Signatum Dornum «m Hochfreyherrliches Gerichte,
den 28 . Nov . I78Z.

58Zfl . 7sch ism-
Z - I fl . 2sch . I0M.
53 ° fl' ^zrfl . Lsch. lSiy;
LOL fl.
145 fl.
20 st.
28 fl.
4fl . 5 sch.

24 Der Herr Rentmeister Harms in Wittmusd , will seinen Garten anffer
dem Burgthvr , hinter dem Jäger Hause , rum anuexis den zistea Dec. der Nachmit-
W um r Uhr im blauen Hause , öffentlich verkaufe« lassen . Londikiones stad bei d?M
^emnnßjonsrgth Sienter rintufthen.



Mr . Johann Gerhard Wolters in Aurich will freymilliz,
r ) seinen Garten , ausser dem Durgthor , bei Vrr Peldemühle,
2) My Kämpe bei Tambours Pfahl zu Kirchdocff,
z ) einen Kamp im breite« Wege,
4) dem Hmgstkamp , oder ei» D >emt , Müllers Diemt , genannt , auf den Au¬

richer Meldenden z r vec . ldes Nachmntags um 2 Uhr im Blauenhasse öffentlich verkau«
M » lassen . Londitioues sind bey dein Lommiß . Rach Reuter eiNjUsehea.

Verheurungen.
r Der Herr Bürgermeister von Santen in Emde» will seine r« Siemonk«

-Woldgelegene « Heerd LaOeS bestehend in einer Behausung und Garte« und 64 Diemöche»
der besten Bau und Grämanden , «ad denn «och 5 «lecker Garst Land auf 6 Hinterem«
ander folgende Jahre um May «ächstk aazuirttea , den rSten Decemb eur. Morgens
um ro Uhr ;u Siemonswold i « des Vogte« Jacobs Haus durch de» Ausmiener Egberts
verheureri lassen.

2 Am 29ste» Der . wolle» die zeitige Diaeosi der Gasthaus Armen , ihrenHeer»
M der Linteler Marsch nebst 5 Diemsth Stück Land , weiches von Hinrich Janffen and
Frer -ch Tammes bis May 1787 öffentlich emgrheuret , anderweit auf 6 oder a r Iah«
re , Lurch den Ausmiener Lhoden vou Velsen in hiefigey Weinhause , Nachmittags um
2 Uhr öffentlich vsrheur« lassen . CondltiMes sind bei dem Ausmiener einjusehen auch
;ür dir Gebär abschriftlich zu haben. Norden den rtzstc« Nov, 1785-

Z Der Herr Zandrenkmeister Conring et Sons, wollen ihre Stöckländer unter
Westerhuft » , DMlum , Htnte und Suiöerhuscy am Mbrwocheu den 44 tta dieses l»
Hinte in der Witrwen Torinin Hause, «uf z Jahre » öffentlich perheuren lnssen.4

4 Mamme Behrens zu Gammens will sei» Laudguth in Tettenser Kirchspiel
Dirckrhuse genannt 46 ^ Matten gur Marschland groß mit guter Behausung und Gatten
auf einige Jahre verheuren um solches auf May r 786 anzutreten . Wer dazuBeliebe»
trägt kan sich am Lchste » dieses Manakds Decembris bey ihmM Gaimuens OldsrM«
Kirchspiel in sei» Wohnhaus einfinden und heuren.

5 Puf freiwilliges Anhalten und darauf erkheilteo gerichtl. CommiKioa, soll
des weil . Hinrich Srb -. s Ersen auf Dentmerfict belesener gegeuwärtig von Egge Tame»
Iing heuerkich gebraucht werdender Plaz mit Zubehör , am 28sten Dec. ;u Bunde in des

Vögten Appeldorns Behausung auf 6 Jahr May l786 anfangend , öffeütlich vermie«
rhet werden.

, ^ Araucke Eerckes Harders will ihr Haus bey der Neuen - Schaatz am alte»

Deich , so von Gcerd Lübbers bewohnt wird , welches zur Bäcker- Profession uns auch
aürrfnüs zur Kaufmannschaft gut gelegnr - um aus anstehende« May 178§ auzutmrm
verheureu oder allenfallsverkaufen^ wer dazu Belieben trägt, kann sich bey WeertJsoz
sen Michrr m der Peeckel meiden.



- Johann Hinnch Roelfs Wittwe ans dem grossen Vchu , will frepwiSis
r ) i : r halbes H rus und Garten
2) 2 VuMndni , das Wester Land genant
z) euren Schifszimmer Helge« , mit Gerächfchaft

den i / ten Der. des M -ttags um r Uhr im Compagnie Häuft des große« Vehns , 'öf-
fevciich auf - ; Jahren verheuren lassen. Eonditionrs sind bry dem Coinmißionsrath
Reuter eiuzuftheu«

8 Es ist in der Kirchstrsße ei« sehr bequMe« halbes Haus, bestehend ans
einer scheren groß - « Vorder , und einer Hinter Küche, « -bst Cammer , wie auch 2 Bo¬
den , Warf , woben eine Backe befindlich , auf May 1786 anjutrcten , zu verheuren;

l der- oder diejenige, so dazu Lust habe« , könne« sichbey de« Hof . Apotheker Schwedin-

j drrisis melden.
j

Gelder , io zu belegen.
! i Die Vorsteher des Eftuer Waisenhaufts Habs« auf de« erste«' Ju«y 1786,

, §oo Gnuhlr . und 822tz Rthlr. in Golde gegen bündige Sicherheit und 5 pro Cent Zin-
I ft« aus deueu Armen Mitteln zu belegen, wer Gebrauch davon machen kan beliebesich

LttsM entweder persönlich oder durch Psstfreie Briefe bey dem buchhalteaden Vorsteher
! Kaufmann Krimping zu melden«

^ 2 Die Vorsteher der hiesigen! Armen haben 25s rl . Armengelder , zinslich zu
! belege» , wem damit getzicnet ist und die erforderliche Sicherheit stelle » kan , kau sich des-
j fals bei dcn VsrgchM Weber oder Meile melden und Sie Gelder sogleich in Empfang
' nehmen. Äurich 29sie » Nov. 1785»

z Ts hat jemand 702 Rl. in Gold sogleich gegen landübliche Zinsen zu belege«
wer davon Gebrauch machen will , und die erforderliche Sicherheit stellen kan » , der kann

l nähere Nachwcifung erhalten von dem Kaufmann I . Doden in Aurich»

!
' LrMüoneS LreLicoeum.

! 1 Nachdem bcy dem Stadtgerichte zu Norden über das seines Creditorerr re«
l dirte Vermöge« des dortigen Schutz, und HandelsjuSe » Simon Abrahams Bnrgerbur,
? da derftlbe wegen erlittener Unglückrfälle auf das beneficium ceff«oni« bonorum a»<

getragen, und wichen benefici auf die deshalb ad protoeollum abgegebepe Erklärung seiner
von ihm selbst nahmhast gemachten und durch T -mrenden vsrgeladenen kreditoren per
Deuten ! , d - d . 5 Int . a , c . für grnusbar erkläret worden, wegen des obwaltenden Zwei-
felx. ob nicht noch unbekannte Gläubiger vorhanden ftyn möchten, per Oecretum vom
rs September « nasch der generale Comurs eröfaet worden : so werden alle etwaigeGläu¬
biger desselben welche sich btt dato noch nicht ad acta gemeldet haben möchten , hiedurch
noch adqeladen innerhalb z Monate» und längstens m dem präclusivifthe « Termin de»
i : Jan . a. fut . des Vornuttags um 9 Uhr ans dem hiesigen Nachhause entweder persön¬
lich olm durch legale DevoLmächngte zu erjchcmcn , um ihre KorSrrungen anrugebes,

< zs P p p p p p ) unter
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unter der Verwarnung, daß sie im Auibleibuggs-I -8 mit ihren FoderMgen von -er erbie¬
te» Masse abzewi

'
ese» werden sollen.

Ztigleich 'wird auch allen denjenigen, welche von dem Gemein - SchuldnerGeld,
Sachen, Effekten, »der Briefschaften unter stch habe» oder demselben schuldig stütz, hie¬
durch angedeutet bey Verlust ihres darau habendes Rechts und bey Straft des nachmali¬
gen Ersatzes, nichts an den Gemeivschulduer verrbfolge» zu lasses oder zu bezahlen , son¬
dern mit Vorbehalt ihrer Rechte an das gerichtlicheDepositum «bzulikfern.

2 Da die ganze Aktiv . Maffe dcr lvor ein paar Jahren in Covenrs geratene«
Gebrüdere Smids und des Johann Mesmeyer res», zu Ditzum und Jemgum dem Amt¬
schreiber Meppen in Emden mand . nom. emiger Kaufleuie im Lisgenschen und Münster«
sichen , von den Mitcreditoren abgetreten , und zur Eincaßirung überlassen worden,' s»
müffen alle diejenigen, welche von erhaltenen Waare» annoch bis hiezu an sbbesagte Mas¬
sen schuldig sind , sich mit der Bezahlung mnerhqlb den nächsten 4 Wochen , und läng¬
stens mit Ausgang dieses Jahres , bey dem Amtschreiber Meppen einfinden , widrigrn-
salis man nach Ablauf solcher Zeit die ausstehende Activa gerichtlich beitrriben lasse » wird.

z Dey dem Amtgerichte in Wittmund ist ad instantiam des Justitz -kommis-
sarii Steinmetz m. noiedes Gastwirths Gregorius Rickftffs Kruft , Eitatio edietalls wi¬
der dessen weyl. Bruders des Schiffers Johann Kruse daselbst Creditores , um sich gegen
deren Ansprüche in Sicherheit zu setzen und durch abzuiegeode Rechnung von dem mVoll¬
macht einiger auswärtigenEreditorum von ihm iuKrömiiugen serkausten Schiffe , de Gode
Hoop genannt , und einigen wenigen Mobilien seines gedachten Bruders zu iegitimiren,
daß von dem Nachlasse nichts mehr unter ihm beruhe, perDecretum vom i - ten Septem«
der a . c. erkannt . Es werden daher alle und jede Gläubiger, des weyl - Schiffers Johann
Kruse vorgeladen stch mit ihren Ansprüchen und denen zur Begründung derselben in Hän¬
den habenden Beweismitteln a dato innerhalb 3 Monathen und längstens in dem zur re¬
produktiv» Md liguidation präffgirten Termins präclusivo als den Listen December die¬
ses Jahres entweder persöhnlich oder durch eisen zulässigen Bevollmächtigte » , wozu der
hiesige Justitz- Eommisstirius Börner vorgeschlagen wird, zu erscheinen , ihre Foderungen
anzugeben , die darüber sprechendeOriginal-Documente vorzulegen und mit dem inVoll-
macht einiger Ereditorum sich der Verwaltung des Nachlasses unterzogenen Drüber, zu
kiquidiren , M' ter der Verwarnung , daß sie widrigenfalls mit ihren Forderungen an dre
Masse präcisdiret und ihnen deshalb gegen die übrige kreditores ein .immerwährendes
Stillschweigen auferleget werden, und grdachter GregvriusR. Kruft gegen dieser « con¬
tumaciam, seiner Verwaltung wegen, absolviert werden soll.

4 Bei dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen der Käufer gewisser, ih«
»en von Jan Hirmchs Brunius zu Wyboisum öffemlich verkauften, unter Wybessum be-
kegeuen Grundstücke, als , . .

a) des Vierzigers Johann BSdrker in Emden wegen eines Stück Meedlanoes,
klein Tiake Meer genannt, ^ ^b) de« Hausmanns Tlark Ja offen auf der Koste wegen eines Stuck Spittign-
des, die Wirde Mmnnt , und .

r) des Hausmanns Albert Heeren zu Wybelsum wegen einesStuckM-m
-es am Doch, Ld-tta-
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Edictales Wider ave und jede, avfobige Grundstücke ei« dingliches Recht oder Forde«
rungh-tbende PrLterrdcntcs cumLermus von z Monaten et präciusivo auf den s6stes
Januar 1786 erkast ; «nker der W -r nvng, daß die Auffenbleibende» nachher nicht wei¬
ter gehöret , so dertt ihnen iS Ansehung besagter Grundstücke ein ewiges Stillschweigen
«nferlezet werdeu Me.

§ Bei dem Amtgerichte z« Emde« sind lauf Ansuchen des Hausmanns Joh.
Friedrich Edzardszu Wirdum, edretales contra quoscuvque Lreditoreset Prätmdentes ab¬
sichtlich des , demselben von des weil . Schulmeisters Reemt Folkers Wittwe Eiske On-
»ekrs ui Wybelsum öffentlich verkauften , zu Wolzed»« briegeuen Heerdes , groß 74 Gra¬
se» Landes und Annexe» cum termino von z Monaten et präclusivo auf den rüsten Jan.
178" erkannt ; unter der Warnung , daß die AusseMeibendea nachher nicht weiter ge¬
höre? , . sondern ihnen in Ansehung gedachten Heerdes und des Käufers rin ewiges Still-
schweigen auferleget werde» solle.

6 Bei dem Amtgerichte zu iEmdeu sind , aus AnsuchenDes Predigers Rösing
zu Kirchborgum , edickales wider aSc und Jede, welche auf den , ihm von Jan Roolfs
Free in Emde» öffeutlich verkauften , zu Critzum belesenen Heerd Landes, groß 8y Gra¬
se » , cum anneM aus irgend einigem Grunde Anspruch und Foderungzu haben , vermei¬
nen , cum Ternnao peremtorw et yräclußvo auf den zten Jan . 1786 erkant ;

Uuler der Warnung , daß dir Außenbleibeirdennachher mit allen ihren Vor¬
rechten nicht weiter « höret , sondern ihnen in Anschuug des gedachten Heerdes ein ewiges
Stillschweigen aufrrlegtt werden .solle.

7 Bei dem Amtgerichte zu 'Lunch ist , wegen des wl. Etzme Heyen Aden ans
dem grossen VehainMent befundenen Nachlaffenschaft welche aus denen für 750 Gl. in
Gi' ldc öffentlich verkauften Jmittobilie« , sodann für . 38 Gl S sch . 2? w - »er-
kauiten Mobilienbestehet, der Concurs eröinet , und Terminus reproduttioms auf de«
12 !cn Januar . - 7 »6. angesezzet ; unter der Warnung ; daß die aussenbleibenöe-Mäubiger
Mit chren Fsrd^ vngen an die Masse präciudiret , und ihnen deshalb gegen die übriges
bredkis - cs ein ewiges Stillschweigen auferlegk w .rden soll . Uebrigens müssen alle etwaige
PfandemhÄere in gedachten Ler -uino bei Verlust ihres Rechts gehörige Anzeige thuu.

8 Bei dem Hschadl. Rysumschen Gerichte , -sind , ad instantiam der Erbe»
vsn weyl . Ettw Hanen , zniezt gewrftuen Ehefrau des Schmiedemeisters Jan Dreewes z«
Rvssin, zur Berichtigung des Tikuli possessiouls in den Grund und Hyoochekeabücher«,
wider alle und jede , so auf grw -ffe unter Rysum bekgene« 2 ; Grasen Landes, dene«
Jmpitrankenzur Hälfte von ihren wen ! . Oheim Wilheimus Hayen auf dem StM -Polder
in Gröningerland erblich anheim gefallen,' zurHälfte aber durch dieselben von den Escato«
ren üyer Weyl. Joachim Haye« Erben aus der Hand angekasft ; in folgendenStückes lie¬
gend , als;

a) 7r Grasen ostwärts an Len neuen Weg Südwest <und Nordwärts respett . a« Ti«»
^ d»--Utzlrlchs und Jan Albers Gerhardt Läüdereye« schweltend;

v) H iö-, der Astete ygs Aussentief , Süd « West - und Nordwärts a«
W . üham Hayen Gökr» ., Berend Geelts und Jan Albers Gexhardi Laude»
schwettend . c)
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r) 6 Grasen im Osten an das binnen Tief im Süden an Wicher Peters Westwärts an
den Meerweg ooader Nordseite rn des Herrn von Rysam 5 Grasen gräntzcnd ;d) Grasen so Ostwärts von Apke Janssen und Tzave UHIrich« im Ss'tcZ an Tom«
me Uhlrichs im Westen an Haye Geerds und vom Norden an Apke Janssen Lan¬
den gräxtzen ;

e) 2 Grasen in der Loquarder Escher , schwekten im Osten an Seede Eilcrs, im Sü¬
den und Westen an Nittert Ubben Hage « und Nordwärts an Eryne Eittn Lande » ;ein dingliches Recht zu haben vermeinen , edittales cum termino reproductionis er annota-

tionis von 3 Monaten zum längsten auf den i zten Febr . 1786 Nachmittagss Uhr , bey
Strafe , eines immerwährendes Stillschweigens , erkannt.

y Beim Königlichen Amtgerichte ju Leer sind ad instantiam des Abel Janssen
zu Nektelbnrg Edictales wlder alle und rede , welche auf den durch ihn von weil. JanEluiters Erbe« Jan Rösing zu Weener et Eonsorten und Jan Hesse dafelt-st et Consortt»
privatim angetanste ;? , zu Terborg belegrnen Platz cum annexis et pertmeükis, Spruch
und Forderung , in specie Servitut oder Näherksussrechr zu haben vermeine« , cum trr«
Mino reproductionis von z Mouweu , et präclufivo auf den izten Februar . 1786 unter
der Warnung erkannt , daß sonst der Ansblerdeude mit seinen etwaigen Anbrüchen , vsu
dem Platz ab - und in Hinsicht dessen und des Kauffers zum ewigen Stillschweigen verwie¬
sen werden jsö.

ro Bes dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des dasigen -Bürgers
Johann Friederich Wenholz Citatio edieralis wider alle diewmgen welche auf das bep öf¬
fentlicher Sudhastation von ihm anerkauste in der Stadt Norden im Süderkivit ersten
Mott Nro . 154 . an der Dawmstrasse delegene Haus des wl . Eibe Frerichs Körbcmachers
Real Fsderung oder Servitut zu haben vermeiuen cum termino von 9 Wochen etrepro-
duct . präclufivo auf den io - Januar , a. fuk. beMermeidung der recht!. Folgen erkannt.

11 Bey dem Stadtgerichte zu Emde » ist am isten Oktober c . über das Ver¬
mögen des Peter Nienwenhove koncnrsssCreditorum eröfnek . Sämtliche Gläubiger des¬
selben werden hiedurch vorgeladen innerhalb 9 Wochen längstens in Termins präclufivo den
yten Jan- 1786 Nachmittags 2 Uhr persönlich oder durch Bevollmächtigte Justiz Lom«
miffarien auf dem hiesigen Rathhausezu erscheinen , um ihre Ansprüche snzumeldeir »nb
deren Richtigkeit nachznwersen , sodann sich über das keßions Gesuch des Gemeiaschuldners
zu erklären, unter der Verwarnung, daß sie sonst mit allen ihre» Forderungen an die Mast
ft präcludiret , und ihnen in Hinsicht derselben und der übrigen Creditoren ein ewiges Still¬
schweigen auferlegek werden solle. Wer an die Masse schuldig ist muß bey Strafe doppel¬
ter Bezahlung Nichts dem Gememschulduer entrichten , sondern es an das hiesige Deposi¬
tum bezahle « Etwaige Pfandhaber werden bei Straf-' des Verlustes ihres Anrechtes
angewies n dem Ger -chke davon getreulich Anzeige zu thun und die Pfänder, Gelder oder
Dscumente ad Depositum zu bringen.

12 Bey. dem Amtgericht tu Friedeburq »st über des Gerd Gerdes zu Farlage
Vermögen der ?on urs erkank , und Terminus annokakionis et r-' v ?odun !cnieauf den ro
Januar, a. f. angesezet worden , unter dep Warnung , daß dleienigeweicheindiesem ter-
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min nicht erscheinen , mit allen ihre» Forderungen an die Masse präcivdiret , und ch«M

deshalb gegen die übrigen kreditorer , ein ewiges Stillschweigen auserlegct werde« solle.

13 Bey dem Amtgrrichte zu Derum , find wider alle und jede , welche auf di?,
von weyl . Johann Hinnchs Wittwe Gerschr Onnen an Johann Siebels privatim vAk-

kaufte in Menstede belegene , von Onne Ennen Janssen aber durch Näherkanf wieder er»

stsndrne Warfstädte cum annexis einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch
Näherkaufsrecht oder Servitut habe« , Edietales cum lermino zur Angabe und Jvstifr-
cation auf den Uten Jan . a. f. pöua juris ftlita erkannt.

14 Ueber den Nachlaß der Hieselbst»erstorbene« Sophie ElisabethHorst , dev

Tochter des west . Fürst! . Oßfriefische« Rentmeisters Horst iß , nachdem dieselbe ohneTe¬

stament und ohne beksvte Erben »erstorben , wider deren etwaige Erbe« und Gläubiger,

nach Werschrift des Erbschaft« Edicti vom zc> April 1765 Citatio Edr-taKs c«m trrmi»,

rvr Angabe und Justificatisu ihres Erbrechts und Anspruchs entweder in PersonoderLurch
einen Bevollmächtigten wozu dir hirkge Justiz « SvNWißarii , Advscsws KiseiJhering,
kriminal - Rath Grombreebtund Justiz « EommGittus Traden »srgeschiages « erde« , ose

dem ervsuten Deputats Regierungs« Rach Schnedcrman« auf de« rz Jans « , künftig«

Jahres rrkant , unter der Verwarnung daß diejenige welche fich in Termins « icht melde«

noch ihr Erbrecht oder sonstige« Anspruch gehörig Nachweisen mit ihren Forderungen «icht
weiter gehöret , von dem Nachlaß gänzlich abgewiests und ihnen ein ewiges Slillschweige«

auferlegrt werden solle. Decretnm Aurich in Ser König!. Preuß. Oßfriefische« Regie¬

rung de« rosten Ottobeb 7785.

15 Vermöge de« ad instankiam de« Assessoris Höting zs Detern , he» dem

König !. Amtgerichte zu Stickhausen erteilten decreti , find rdletales , wider alle und je«
de , so auk das von dem verstorbenen Ingenieur Lieutenant Kcttler , und dessen auch wl.,
Ehefrau Johanna Elisabeth Nottberg zu Nortmshr , dem Assesssri Höt-ng vermöge Ts nsch--

und Uebenrags Esutratte gegen den vormals Easper Harmschen Platz zu Nortmshr , die

Haneburg genant , überlasseneDoleviussche Haus und annexen zu Detern , aus diesem
oder ienem Grunde einen real Anspruch zu haben vermeinen , cum rermino ad aunotan-
du« von y Wochen , et reproducrioni« auf de» 6 Febr. a . f. sub elausulis juris solitis xr«
kannt.

76 Den dem Amtgerichte z» Aurich find auf Ansuchen des Peter Jppen «af
Herrenbeer , ais Käufer , des von Conrad Hinrichs und Ehefrau Gesche Harms bey
Osteel öffentlich verkauften Hauses nebst i » Grasen Landes daselbst , wider alle und je«
de , welche daraus einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut z»
haben vermeinen Edietales eum Termin0 zur Angabe und Justlßcation auf den 9 Februar
7786 bei Vermeidung der rechtlichenFolgen erkannt.

77 Br - demStadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen der verwitlwete» Rectorm
Wiedeburg clta io edittalis Wider alle diejenigen , welch ? auf das öffentlich von ihr ange-
laufte m Wester Kt»st 7ten Nott No . 458 ff» der Westseite vom Marche belesene Haus



btt Erbe» des wi . Stathsherr Walther Real Foderung ober Servitut zu haben vermeiM
<um tcrmino reprodmtioniSetaunotationis praclusivo ms den 14 Ieör. 1786 erkannt»

Mo tifi 4 a t . i 0 n e S.
r Der berühmte Herr Kapellmeister Schulz , wird abermals, auf Wles Vew

langen herausgeben : Religiöse Ode« und Lieder von Elise , von Hager , von Hagedorn,von Kleist , Uz , KlopKvck , I . A . Schmid , Neander, Eschrnbvrg , Lavakcr , Funk,Kßpken, und Brückner , mit Melodien zum singen bei dem klaviere von I . A P . Schulz,Kapellmeister Sri KSs. Hoheit des PrmzenHeinrich von Preußen. In dieser neuen Gamm«
jung wird der Herr Kapestmeister sich mch einer größer» Leichtigkeit besieMen , und dar
durch die Wünsche , die ihm viele Zrrunde der Musik eröfn -t , zu befriedigen such«.Bis zur Mitte des Iauuarmonats 178S können Liebhaber bey mir darauf subsmbiren.Nie Namen werden d-WWerke vorgedrukt. Oer Preis für diese fünfzig Melodien wir»«nr. r Rthlr. 4 Groschen in Gold s»yn. Hernach wird diese Sammlung nicht unter 2Rchlr- in Louisd'or verkauft werdm . Die Exemplare werden am Ende des Maymo-»M , hier M SteSe frey , geliefert . Hagede» röte» Nov. 1785. G. T. Bünmg.

L ^Ile cke ^eene siie Qnclcrvyr bezeekt in sie b/lserlconsl s 5 lam-l-
«rereris , IlsIiiarvL Lnclrssoucken err 8cuirmanŝ onft , «lie « ctsirell^ere riA^ 7 Nrnclr. Ocrens in rle nicuvc re ksisrcken . ksioz lcersi sie
2«Ive eene rcer ^orre en Zc-ma^ lcelflce tl^annier , roncler cemAL be-
ssasIinAc , om ren alle ^ cie van cken vsA sie buiren k̂ islsisA^ Lrecsice
Lee re vinckcn , noZ nocur 20 Korr mr Aevoncke »«

z Der Syhlrichter Takens in Petkum ersuchet diefenr
'
ae, welche Vieh auf der

PetkOner Weide gehabt und nuumehro aufgestallet haben , uachzusehim , ob unter dem
,Mükgeasmmesen Vieh, besonder « unter Enker - Fersen , ein Gckk befindlich , so mir de«
Merkzeichen zweier zur Seite und von unten qeschchener Schnitte im reckten Ohre und
abgeschnikteneu Stükken von beiden Ohren versehen ist , da ihm ein wiche « feylek , und
dagegen ein anders »0« gleicher Farbe und Grösse , durch einen Sch itt im rechten und
ein Stük vom linken Ohre gemerkt, zurükgelassenworden, und wann es sich findet, gegen
Kztetts Umtauschen.

4 Es hat sich der Landschaftliche Sekretsir Herr Wmrda euksch'ossen , das vs«
Hm seit einigen Jahren bearbeitete Mfriesische Wörterbuch m mem Verlage anzuvM
trauen. M divsein Wörterkmche sind die frivstr

'
che Wörter in alphabetischer Ordnung

Mfgesteit, und mit den alte« und neuern verwandten Sprachen e tlichen. Hin und wie«
der sind diese Wörter durch etsmologuche , historische und er , ische Anmerkunam mau«
tert. KW Vorrede handelt von de« '

friesischen Altertümern überhaupt und besonder»- on der friesischen Sprache. Die gute Aufnahme der Geschichte der friesischen Sprach«
von demselben Verfasser , in denHeipziger , Iesajscheu, Alkrmaischen uud Büschmgsche»
Stlthttk» Journalen bürgetsschsn für die Güte dieses Werkes . Ich werde keine Kosten
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Haren, um diesem Werke auch die puffereZierde zu gebe«. ES wird gegen Ostern r^ zF.
in groß8vo . auf feinem holländischen Papier mit besonders dar« gegossenen neuen Let¬
tern herauskomnren . Um aber eisigermaffen wegen dieses grossen KostenAufwandes ge¬
sichert zu seyn , ersuche ich die Liebhabere der Geschichte und der Litterstur ihres Bat
terlandes vor Ausgang dieses Jahres darauf zu subscribiren. In Emden nimt Herr Buch» ,
bieder Wenthin, in Greetsiel Herr Poschalter Diepen , in Norden die Herrn Buchbin¬
der DoideuS und Reumann , in Leer Herr Post-Sekretair Pubke und die Herrn Buch¬
binder Nclluer und Warner , in Esens Herr Buchbinder Dirksen , in Wittmund Herr
kandidst Seetzen Subftriptionen an . Solte sonst Jemand Substriptiones samlen, erhält
auf i c> Exemplar das utr gratis . Der Preis ist i Rchlr. i 3 ggr. Die Namen der
Herrn Subscribenten werden dem Werke »orgedrukt. Nach dem Schluffe des Subscrip»
tionstermins wird durchaus kein Eremvlar unter 2Z Rthtr . verlassen . Solte sich übrigens
eine hinlängliche Anzal der Subscribenteneinfinden , so werden nur grade ss viele EpeW
plarien abgedrukt, als beßelk worden . Aurich , den Losten Oktober 1785.

August Friedrich Winter, Buchhä «- lE-

§ Nachricht von einer Ausgabe von Michaelis
Amtlichen Schritten.

Unterzeichneter kündigt mit dieser Nachricht dem - erhrtesten Publicum eine «Ws
wvhlseileAusgabedes Michaelis sämtlicher Werke , unter dem Schutz eines aklerböchst.Ksi-
ftrlicheu Privilegiums an . Der Name eines Michaelis ist in der gelehrten Welt zu be¬
kannt , und seine Schriften, besonders diejenigen, die in dieser Sammkukg aufgenommr«
werden sollen, von entschiedenemWerthe, daß es unnötbig ftyn würde, mehrerer hievcM
zu reden. Welcher Jurist und Theologe sucht nicht Michaelis Mosaisches Recht ? Wel¬
cher Philologe und Theologe wünsch» nicht Michaelis Bibelübersetzung, und Einleitung i«
die göttliche Schriften des neuen Bundes zu besitzen? Man wird, so wir man vor. Jhry
Kaiserlichen Majestät die gnädigste Erlaubnis bekoWireri , diese und mehrere Schriften
bemelderen Herrn Verfassers dem geehrtestcn Publicum in die Hände liefern.

Das erste, das bereits die Presse verlassen hat , ist das Mosaische Recht . Vs«
diesem, einem Juristen sowo ! als Theplogcn nützlichen Werk , setzet man den Preis des gan¬
zen Werks, welches in 6 Thülen bestehet , und mit neuen Schriften auf besonders schö¬
nem wcissem Papier in gr. 8. abgedruckt ist, nicht höher als 2 Rthlr . 16 ggr. , den Louis«
d'or zu c Rtblr und den Duraten zu 2 Rrhlr . 20 ggr . Es beksmt also durch dieses ge¬
meinnützige Unternehmen der Freund der Philologie und Exegese des alte» Testaments,
so wie der Freund der Kenntvch der Rechte de« Volkes Gotte« um die Hälfte des bis¬
herigen Preises ein Büch in die Hände , das immer eiue jede Bibliothek ziere» wird.

Gleichwie an schönem Papier und säubern feinem Druck dem Werke nichts feh¬
let» eben so ist auch die Correttur von einem Manne besorgt , welcher der Sache und d«
dar«, vorkommenden Sprachen kundig ist , und allen möglichenFierß sngewesdet hat, dqß
es schlerfreydie Presse verlassen hat. Man hat zwar das Hebräische , unkundigen Le¬
sern zu gef.M -1,, auch noch besonders mit lateinischen Lettern abgedruckt beygesetzt.

EM ich macht sich der Verleger »och da! zu verbindlich, daß wenn der Herr Der-
wlstr nocheinmal eine neue Ausgabe des Mosaischen Rechts verasstalttti sollte , er die
««küfalsige Veränderungenbesonders drucken , Wh » IS SuppleWNtk Ufllsr ebenfalls^
Mge» Kosten lieftm .wM . .

'

ZW
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Zum voraus verlanget mau weder Geld noch Pränumeration/ sondern mau ke<
MÄget sich , Sie Bezahlung des Ablieferung des Buches zu erhall », als welches m Hie-
Mer Provinz denen Herren B .. stelleru franco foü zugeschickt werdm , und zwar gebunden
« der ungebunden je nachdem es verlangt wird , Das Mvfaische Recht kann / wenn es
Wk geschlagen wird/ in z gute Octavband - gebracht werden , und im Fall einer solches
gleich qchuudes verlangt , wird !Ür dar in halb . Frb . recht schön gebundene Exemplar nur
45 Srbr . oder 20 ggr . mehr bezahlt, also das ganze Wer? gut gebunden in halb Frb . zu
z Rktzlr. a 2 ggr. . in die Hände geliefert wei-dea. Dahingegen bittet man sich »ach Em-
epfang des Buches auch die Bezahlung franco aus. Das Werk soll längsten« zu Anfang
- es ? 786smr Jahres oder im Monat Ja marius , spätstenszu Ende des Februariur , ss
die Herren Besteller abgelieiett werde», jedoch muß ich mir die Bestellungen längstens vor
Ablaut dieses - 785ste » Jahres , »der doch längstens im Anfänge Januarius des l786ste«
Zayres gchottamst ausbitten.

Um aber den Herren Liebhabern dieses Werkes Mühe and Kosten zu erspare »,
so beliebe man Sie Bestellungen nur an folgende Herren in biestqrr yrovuiz zu besorgen,
als weiche die Bestellungen für mich richtig übernehmen und besorgen werde« , durch
welche alkderm auch Sie Exemplare , gebunden und ungebunden abgeliefert werden sollen,
als:

Zn Burich den Herr Buchbinder Tiaden , in Emden Sen Herr Ostereamp, Hunt
delsherr daselbst , in Greetstei den HerrAusmiener Storch, in Norden Herr» Buchbinder
BvldeUs , in Ekens Herrn Buchbinder Schüttler, in Wittmund Herrn Bn-MinderSchölt«
fer , in Jever Herrn Casver Jäger , m Neustadc-GSdens Herrn Kaufmann Oelrichs , in
Weener Herrn Pieter Cr . Panneaborg, in Londa Herrn L O Schmidt, in Leer aber be¬
lieben sich die Liebhaber zur Bestellung dieses nützlichen Werkes Key mir selbst zurneide ».
Zerr, den 2Mn November278Mäcken, Buchhändler.

H Ly clc 6oe ^vcr !cc>ofier Cl. ^ k°nrliln in Linken , IS Aracis re

Äe^osryen LcriAr van Inrcc ^eninZ vp lier Vervoitz vsnClkornci ktuisiiou-

^ eiy^ ^ oorcicrrkoe ^ , als ooä raccs ec » iAe Lerüe Dee/cn ciaarvan , orn

san «je I^ie^licl -Bers von stic ^ rk re dünnen vercooncn Poe ker 2 Ive

Llic^ evoerr 22I ^ orcien , 60 InreeäeniyA vorä aanAcnoowen koe H4eäl»

^ clrruar . 1^ 86 . by dovenzerneläe.

7 Vey bei« Buchbinder B. Warners in Leer sind viele recht schöne Sorte«
«orr Neujahrswünsche zu bekomme« , au> ganzen Bogen 4; Lt . und auf Seide m groß
Format 9 stbr . in klein Format mit ganz ftmbererJllummirung der Vrg etttii und ver«

guldeten Schnitt 7 St . auch ebc« dieselbe ohne Leide und mit säubern Emninirki» Ms«
uette« z St . uud noch eine bessnoere Sorte in groß Format mit gan ; schönen ZinfafM«
gen und verguldetru Schnitt 12 St . der ich mich eures jeden geneigten Zuspruch bestens
empfehle. Sodan sind in Amcich bei dem Buchbinder David Mitchell viele Sorte » von

Neujahrswünsche für eine« billigen Preis zu bekomme«.

8 Bei mir sind zu haben : Neujarwüasche
r ) > Grosse seine gemahlte auf Seide a ir St . 2t grosseiLumiMeauf Sttdea i»



St . Z ) einfarbige dito a 9 St . 4) von mittlerer Grösst auf Seide 8 kt . 5) Dw
«e ditoauf Seide 6 St . 6) illuminirte Vignette» a z St . 7 ) einfarbige dito r Dt.
8) Wünsche auf Karten 2 St . 9) roch Md schwarz gedrnkte Witter rl M . rO
Pyramiden a 3 St . rr ) kleine dito 2 St . 1 Bogen Wünsche « z St . ir)
Wünsche aui Medaille« 18 St . 14) »erbesserteS Krag, und « ntworchiel zur AS-
munteruog und Vergnügen in GeseSschaft < ggr. i g ) Gött. Musenalmanach für
gebunden mit Futteral 17 ggr. iS ) dito Taschenkalender für 86 « st sauber» Chod»*
wiekischen Kupfer mit Futt « ral 17 ggr . Wer gegen gewöhnlichen Rabatt in Conmy-
fiou übernehmen will , beliebe sich zu melden. Aurich den zoste« Noveurb . 178 s.

August Fr . Hinter , Buchhändler.

9 Staas Althsff in Leerhat zwey säst neue Anckcr z» verkaufen , d«
eine svon 350 Pfund und der zweie400 Pfund so auf ein Schmack gebraucht«erde,
können ; wem damit gedieuet ftyn möchte, wolle sich gktigst bei ihm melde « und acevrdireir.

10 Der Kupferschmidt Jannes Vogt in Leer hat 2 fast neue Braukessel , b«
eise ist ro Tonnen groß und wiegt Z22 Pfund , der andere ist z Tonne« groß und wiest
irs Pfand , um einen billige« Preis zu verkaufe« ; wer dazu Belieben trägt , kamt,

ßch bei ihm melden.

r r Die Astatische Handlung« - Direktion wird den 25 Novemb . und s-lM^
den Tagen abermahls so pro Cent pr . jede Aktie ausjahlen und wird der Caßier Direrrrur
Lchias Boumann dazu sacircn , des Morgens von io bis es ns- Nachmittags von - '
bis 4 Uhr , da denn die Einbabe» der Aktien sich zu melden haben. Emden auf dem
kom ?. Lomtoir den 23sten Nov . 1785 . . '

P . W. Marches. Direct . /

IS 8clüfx >er 8ici,e 8imos5 VisciZe » ror bgpr«le»- j, ilt xesonae«
rfzn LoKckiss Aiovr pl . m« 20 I.»keo , vel ^ o v»or ^e I^sriier l^ . rs
verleoof,«: » , v/nr (-süivA der ls , Aelinve k/kem re mel ^ n. ^

'

ig Bey Pubke am Leerer Postcomloire find Berliner Calenderund Neujahrs.
Wünsche zu bekommen.

14 Oss r.cr ^ eeserrKilijelrui » re Fmcloo, ryn re ^oof > z Grellen med
allerkrocke ^ eekerxereerlekapev » vieur 6 »»6ia ^ ker ir , c!Ä L»

178S , ox cis doven xemeUe plan » melciett. )
'

, ? -
, . 'l - '

-

, 15 Da Sei der am ? Deeemv . a. e. gehaltene» Geueralvrrsamlung deE "ter-> e
kistnten des Schifs Asia , beschlossen worden , den Verkauf des besagten Schiffes »iS
munftlgrnMonat Merz 1786 auszusetzea , und dasclbenicht für Keuersgesahr zu verfi»wmi ; , 0 ha. man solches hiermt öffentlich bekannt machen wollen, damitein jederZoter-

" solches für gut befinden m- gte , sich für sein Antheil verKchernlassru ka«7 -
«-mven den Sten Der . 1785 » Oie Lirectorrt der Asiatische «Hautzlungs 'GeseWast.

( SvQqqststst - FS



, _ , ^6 Da der Verkauf der Berend Tiabenschen Immobilien zu koldeborg«ßersiet , als des Ziegelwrrks , eines Erbpachts- Heerdes , sodann HauseS und 7 Grasen«andcs , am rastkn Dcc. nächstk. zn Jemgum vorerst nicht vor sich gehen wird ; st wirdsolches dem Pubiies hiedurch bekam gemacht.

E. , ^ 17 Diejenige , welche für das künftige Jahr 1786 die fortgesezt werdende Ost«Friesische Mannigfaltigkeiten vierteljährig oder wöchentlich zu halten und zu conkinuirea
geneigt sind , werden um desfällige beliebige Anzeige gehorsamst ersucht von dem Verlegerderselbe». Auch ist bei demselben zu haben : Betrachtungeines Greisen über die Religion24 Logen stark, aus dickes Postpapier für4L St . und auf Drukpapier z 6 Stüber.
Aurich dm 5 Decembi7Z5. I . H . L. Borgeest.

iß Diesesigen meiuer Freunde und Gönuer , die sich wegen der Subscn ' p«tkoas « Sammlung meiuer Predigten güttgst bemühet haben , werden hierdurch in«
ständigst gebetyethen , ihre Subsmptionstisten , oder , die Nahmen der Herrn Subscri«ienten , mir spätste ns Ende Deremberjeiuzusendeu. Petkum den stcn December
>1785' Ludwig Rsentgen . Pastor.

19 Diejenigen welche an Ken Nachlas des wey ! . Schneidermeister Hans Dirks
No» Dykum zukarrelt schuldig find , «erden ersuchet io Zeit von 4 Wochen , den 12
Dec. d . 3- anfangend an den bnchhalkende » Vormund H. I . Ohling zu Larrelt , zu
bezahle« , oder man wird es gerichtlich beitreiben So wir diejenigen welche etwa
Forderungen haben , in der bestirnten Zeit ihre Bezahlung erhalten können , uach Ablauf
Hieftr Frist werden alle eiaksmmende Rechnungen für nicht schuldig angesehen.

20 Gewisse Eorrespondenten sezzen hiesiges Postamt in die Nothwendigkeit,
Hiermit öffentlich bekannt zv machen:

1) daß die reitende Post »ach Hamburg , Bremen , rc. des Dienstags und Frei«
Hags , Vormittag präcjse um 10 Uhr , und

s) die reikrM Post «ach Amsterdam , klugen re. an selbigen Tagen , Nachmittags
Dkäcise um z Uhr, van dato au geschioßea werden Md.Denn die schlechte« Wege machen nicht allein sie frühe Abfertigung derer Posten zu jezzi«
- er Zeit äasserst nochwMig , sondern es ist anch , um bei der Expedition mit nötiger
Krönung verfahren zu können , höchst noch !,endig und selbst denen Gesezzen gemäß , daß
säe -tliche Briefe und Sachen jederzeit ia 2 Stunden vor Abgang der Post eingeliefert
»»erden mäßen. Oie saumseelige « Lorrespondenre« also, welche ihre Briefe nach obbe«
ßimmter Zeit einliefern , haben es sich selbst beyuimeffea , wenn sie «hre zu spät gebrach«krBriese entweder beevi manu zurück geschickt bekommen.

', oder aber, daß selbige auf ihre
Befahr bi« zur nächstfolgenden Post zurück geleg

'
et werden : da man bei Expedition der

Posten schlechterdingskeine Zeit übrig Hst , um sich in weitlänftige Coptestationen einzu«
Assen. Emden den6ten Dreember 1785.

Köuigi . Preuß. P»stamk.
Li Allerhand Sorten Neujahrwünsche sinh bei M für gewöhnlichePreise t»-M . Aurich br« bttn December 1785, - M « _ . .



Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe Her Stadt Aurich,
für den Monat Deeember 1785 .2 .

Ein Rockenbrodt von 8^ Pfund «- »
ZwtyEykrbrödke, Puffe» und Frantzbrodtzu 7 Loth
Zwey Schoonrsggen gan; von Weitzeumehl a 7 Loth
Zwep dno , theils von Rocken HM von Weitzen a .8 both
Zwey Sauerbrödte zu 9 Loth « -

Rindfleisch die beste Sorte a Pfund »
die mitlere .Sorte - e
die geringere oder zte Sorte «

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel -

dir mitl, Sorte , das hinter Viertel »
das vorder Viertel

die geringere oder zteSorte im Durchschnitt
Schaf, oder kamfletsch a Pfund « -
Schweinfleisch a Pfund « ?
MetwurstaPf . - *
Speck - »
Trocken dito 1 »
Schweinefett oder Rüffel » »
Eine Lonne gut Bier

Ein Kruß davon ?
Eine Lonne dünn dico »!

ein Kruß davon

- L Sk,
L

4
» ! 3

2
-

- 4!
' 3L

s 3
2

2
S

6
6

8
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2 ' Rthlr. rrstb.
- L

r 26
r

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen der Stadt Norden,
für den Monat Deeember 1785.

i Rocken Brod jir 12 Pfund schwer
Halb dito -
Vierte! dito -
ZLoth Schoarogge « halb Rocken
4l LMEierbrod -
i Pfund Rindfleisch vom besten
r dito mittelmäßiges ——
l dito von schlechtem —
1 dito K -rlbsteisch vom besten
r diks mittelmäßiges -
1 ditoschlechten, -
i dito Lammfleisch vom besten
I Sit» mitt"!mäßjgrs
r dito ,Hechtes. — -

Ufir.
5
»

2
»
4
2
r
2
i
r

W

7L

s
2L.

7r

r dito



r di'toTchweinfleisch
i Tonne i2 Guide » Bier
i Krug in der Schencke
i dito außrr der Schencke
l Tonne y Gl Bier — - —
r Krug in der Schenke -
r dito ausser der Schenke
r Tonne 5 Gl . dito ——
^ Krug in der Schencke -
1 dito außer der Schencke
» Tonne beste bitter dito ^
? Krug io der Schencke
iKrugaoßer der Schencke —
2 Tonne ordinaires bitter dito
, dito in der Schenkt —
i diro außer der Schenke —

^ *
4 »l. »4

Z

2
I
48
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens,
für den Monat December 1785.

Liy grob Recken - Brodt zu 7 ^ Pfund schwer Gewicht.
Ei » sein Rocke» , Brodt zu 14 Loch .
Ein Brodt von halb Weitze«. und Kalb Rocken . Mehl a rs kochEin Weitze» . Brodt mit oder ohne korintrn zu 9^ Loch
Ei « Sier »der Franz « Brodt zu 8 Loch . -
Das übrige Weitzen « und Rocken - Brodt in kleinem »der grösser«

Format nach Proportion obiger Taxe.
Ela Pfund vom besten Weitzen-Meh!

mittel dito . —
Grand-Mehl . — -

D «< Pfund vom besten Rindfleisch
der mitler« Sorte—- — « der geringste« -

Tchaaf - oder Lammfleisch , dat Pfund vom besten , -
Mittlern «
geringsten « «

V «s Pfund Kalbfleisch von -er beste« Torte —
der mitlern Torte

geringsten

7-ß.'
i
i
r
r

-L

vie lonne vom besten Bit«
Die Tonne mittel « irr
Mk » onnr hach Bier

4 Rthlr . Ein Krug davon
L
r

'
L
2L
1
S

L,
1

Ein Krug davon »
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